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Aachrichtkll!
lutc&er fc5t 5ftiß über die Russen in Polen!Beschieße der U. S. ylagge dürfte

don ihr zur Zufriedenheit
erklärt werden.

Ferli. 10. Nov. sFunkeber!cht
die Assoriirte Presse.) Eine

türkische Flotte hat da zwei
cililaifiisifiiffen d fünf KremeV Nöchimmcr kein Durchbruch; aber

Washington, 19. Nov. DoS bestehende russische Geschwader im
taats. ud Marinedepartement er. Schwär Meer weit Sebastovol

wartet jeden Augenblick. Aufklärung angegriffen. (sine der russische
von Botschafter Morgmtau und Na, Schlachtschiffe wnrde uszer Gefecht

Nlcscriage der Franzo en

bciSt.Mihiel! piian eaer von oem .imizcr gesetzt; tue übrige flöhe, verfolgt
nessee. auf dessen Dampfpinasse jn voa de Türken, i dea öasen.
einem Smyrnaer Fort gefeuert wur.j Tie Situation i West fla derTruppen leiden schwer unter der Witterung!

General Hindenvurg's Armee hat die Mos-kotvit- er

aus's Haupt geschlagen und

50,000 vernichtet!

Deutsche Flotte hat Liban
'

in Brand acschvssen:
'

Auch die Oesterreicher mache mit ihrer neue Offensive gegen die Russen gute Fortschritte. Berlin ist bc
flaggt nd feiert den neue Sieg der beide ittciche über die Russe. Tie Russe belügen sich selbst mit
nene Siegesberichte ans der Gegend von Ostprenßen.

oc Inzwischen hat Präsident WUnvd Nordfrankreich ist verändert
son erklärt, daß die Wer. Staaten dieselbe.
nicht in den europäischen Krieg' Eine deutsche' LnsMifserklatille
hineingezerrt werden würden, gleich, stieß mit mehrere feindliche Flie
viel wie es sich mit der Smyrnaer gera i de Lüfte ,samme. Tie
Affaire verhalte. Denn man nimmt egver wnrde zm Abstieg gezwn.
hier sehr richtig an. daß das Ge gen. Einer der feindliche Aero
bahren der Soldaten in dm Forts plane stürzte r Erde nieder.
Smyrna'ö don der ottomanischen lRc--j Eines unserer Älnaunnc wird der.

Tie Kampfe ! Wcstflandera werbe mit wechselndem PZlLck fortgesetzt.
frische dcutschk Trnppk bewahre sich -

vorzüglich. I Ost
afrika finde ebenfalls heftige Kämpfe statt,-- dort stehen indische
Trnppe den Teutschen gegenüber; die Jndier haben bereit, 900
Mann verloren. Truppentravsportschiff hon dentsche Kreuzern
dersenkt. Ja der Ostsee soll es zwischen der deutschen nd russi
fche Flotte znm Kampf gekommen sei; der Kriegshafe Liebo

' wird von einem deutsche Geschwader bombardirt. Die Pariser
werde wieder einmal mit S!egesnachrichte gefüttert. Fünfzehn
belgische, Zivilisten werde durch englische Flieger getodtet.

britische Flottenverlnste. Feiner Änsweis der deutschen
Reichsbank. Ja Paris ist man m das Schicksal Chodocort'

. besorgt,' ' ,

gierung nicht gebilligt werden würde, mißt.
Deutscher Einfluß ist in der Türkei Ei heftiger Angriff der Fron
vorherrschend, und eS wird in hie.'zose i der Gegend do Servon, an
figen Regierungskreisen positiv er. den westliche Abhängen des Ar

London, 19. Nov. Einer Ko

pcnhager Depesche an die Times zu.
(sAtna Tirtfn t))rtisf frtfiTiA SrtA aa.klärt, daß dieser Einfluß amerika t . . t cfcini ui,uiiiw ui? j iyrZT ""lerr ßen SiegeS deS Generals von

blutig abgeschlagen, 'kit henhnr(. ilh,r Mf rft h
freundlich fei.

$ drangen, wurden sie don der FlankeSchwere französische Verluste.

Paris, 19. Nov. Hier ist man
Ausweis der deutsche Reichsbank.

Berlin, über Haaa und London.angegnsxeri und erhielten ein so

Hcnde Armee, welche, die Aufgabe
hat. die Oefierreicher entscheidend zu
schlagen, nähert sich, ohne auf gro
hen Widerstand zu stoßen, Krakau;
vor Przemyel liegt nur eine kleine
Armee. Tie Russen werden nicht
wieder versuchen, die Karpathenpässe
zu nehmen (sie wissen auch, warum),
sondern werdendem Lauf der Oder
nach Deutschland hinein folgen und
über' Oppeln, Breslau und Glogau
nach Berlin vordringen (und nun hat
der Rufsenfresser General von Hin
denburg diesen schönen Traum zer

brochener Heftigkeit bekämpft; mch-rcr- e

Positionen wurden von den Nus
scn gestünnt, aber die Teutschen
kämpfen mit großer Hartnäckigkeit;
sie ergreifen abwechselnd die Offen
sive und die Defensive. Unser Vor.
marsch ins Innere des Landes dauert
an. Unter den gefangenen Osfizie
ren befand sich ein preußischer Ar.
tillcrieoffizier. der an Stelle eine?
JnfantericoffizicrS kommandirte. da
die letzteren alle weggeschossen wor
den waren. ES gelang unseren Trup
pen, bis zu den Masurischen Seen
vorzudringen und mehrere befestigte

moroeri cheö ffcuer. dan sie die ev 19 Nov. Ter wöchentliche Aus
weis der Teutschen Neicksbank er

oberten Positionen wieder ausgeben

Ti Iffi r , .'angelegt; alle Häuer waren be- -

flaggt; der Sieg wurde gebührend
?! .?. ltTltnt 3äfatn gefeiert. Tie Verluste der Russen,

e8 in icr belaufen
Russe in Serbien. sich auf zwischen 40.000 und 50,000

Berlin, 19. Nov. Tie Kölner Mann
Zeitung erhielt eine Teprsche aus,. Berlin. 19. Nov. (Ueber Haag
Sofia, der Hauptstadt Bulgariens, nd London,) Ein neues deutsch.,

wonach in Serbien mehrere 1000 amtliches Bulletin erklärt, daß die
russische Okkui? und Soldat? ,in. Operationen auf dein östlichenkricgs.

gibt: Metallgeld leinschließlick fto.
nähme des Goldvorraths um 30,.

munren. Mioe Zellen yaoen in
diesen Kämpfen schwere Verluste er
litten, ,abcr die Deutschen haben be-

deutend niehr Leute verloren, als die
5o4,U0U Mark . Schatzamts, und
Tarlchenbank.Zertifikate. nebst No

Verbündeten, da' d ersteren stets :en von anöeren Banken: Abnahme
64.511,000 Mark.die Offensive ergriffen und die An

greiser dem ent cblichen Infanterie getroffen sind, (in Beweis, daß es ichauplatz rn befriedigender Weise Positionen zu nehmen. (Der offi
chlimm nm Serbien steht.) , fortschreüen. Die Deutschen nutzen zielle Bericht der Deutschen wird ie

SZ IC e?L- -
Lombardenpapiere: Abilabme 2..und Maschincngcwchrfeuer ausgesetzt 273.000 Mk. - denfalls ganz anders lauten.)waren. juni'nuar iqren sieg, cen nc zu

Japa berglebt Marschall-Jnsel- n Wlochlawek errangen (mit Einrech.Diskonti: Zunahme 126.771.00Tie französischen . Zuaven, welche Ml. London, 1. Nov. Eine Tepe nun der 23,000 Gefangenen hatten

um das 'Schicksal der französischen
Ortschaft Chauvoncourt, bei St.
Mihiel unweit der lothnngschen
Grenze . gelegen, besorgt. Dienstag
meldete ein französischer offizieller
Bericht, ba französische Truppen
den wesllichm Theil der Ortschaft
den Teutschen entrissen und besetzt
hätten: gestern wurde gemeldet, die.
'selben hätten die Ortschaft, nachdem
sie selbige verlassen, rninirt und in
die Luft gesprcirgt. Wie sckzwcre Vcr
lustö die Franzosen dabei erlitten,
ist noch nicht bekannt, doch wird an
genommen, daß sie schwer gewesen
fein müssen, denn die Ortschaft zahl
te diele Militärgcbäude und Speic-

her, welche von den Teutschen in
die Luft gesprengt wurden. Zahl
reiche Soldaten müssen bei der E?
plosion umgekommen sein ,

' Trnppe müsse diel leide.
"London,, 19. ?c'ov. Schnee,

Graupeln und Kälte herrsche!? in
Flandern, ' und Rheumatismus, so

Sekuritäten: Abnahme 1.930.00 an die Morning Post besagt, die Russen einen Gesammtverlust von
bereitdaß Japan ist, die Marschall über 40.000 Mann!) bestens aus.Mark.

Ncy oitcrs Durch ihren Elan aus.
gezeichnet haben, warfen, nach fran
zösischen Berichten, die Deutschen aus
einem vielumstrittenen Gehölz, erlit

nd andere deutsche'Jnsel im Pa Die bei Lipno geschlagenen russischenUmlaufnoien: Abnahme 24. 833,.
000 Mark. zific an Austral abzütreteu. Streitkräfte find wahrscheinlich in der

stört.)

Kaiser Franz Joseph steuert bei.
Wien, über Amsterdam und Lon

don, 19. Nov. Kaiserköiiig Franz
Joseph hat zum österreichischen

llriegsdarlehen 500,000 Kronen bei.
gesteuert.

Russen anittire über Hiebe.
'

London, 19. Nov. Ter Mor
ning Post" wird aus St. Peters '

bürg berichtet, es sei den Russen nicht
gelungen, die bedeutenden Hinder-
nisse der Descboyun.Kette. durch 'wel.
che der Zugang zu Erzerum geschützt
ist. anzugreifen.. Die Türken bracht
sen von Erzerum ans,; faroie von
Trebisond (Tropezimt) und Orys.
kala so bedeutende Ventärkiuiaen

ten aber furchtbare Verluste. Vorfäl. Einlagen: Zunahme 74.947.000 : - Nachbarschaft, von Plock, und die bei

Gotbenburg. Schweden, 19. Nov.Mark. ...

i flmtiinjT WffrtVi1Pn '""U " ."' uu"
Transportdampfer versenkt. n.ii.i... .in..KIsABrabnortl theilt mit. dak am 2. aW- - "

le Dieter Art , sind nur Beispiele
von Kämpfen, wie. sie sich an der
Aisne, in der Umgegend von ReimZ,
in den Argonne und im Thal der
Maas ereignen. Erst ist die eine,
dann .die. andere Seite im Bortheil,
das Gesanwürekultat aber mt immer

Valparaiso. Chile, 19. Nov. r . ' . ... i i.ntM&A cm;r;fi..ru.,v:

Liban beschossen.

Petrograd, 19. Nov. Der
der russischen Marine hat

gestern Abend folgenden' Bericht
Am Morgen des !7.

November erschien ein aus zwei
Kreuzern, zehn Torpedobooten und
mehreren Kanoneichooten bestehen
des deutsches Geschwader, aus der
Höhe von Libau. Tie Deutschen
beschossen die Stadt und den Ha-k- e

und ,
setzten mehrere. Häuser in

Brand., Der , angerickMe ' Schaden
isterheblich. (Libau ist eine befestigte
Hafenstadt und Kriegshafcn im rus-
sischen t Gouoeriiemelü Kurland an
der Ostsee.) . .. . .

An demselben Tage zü ftüher
Morgenstunde erschien die russische
Schivarze Meer Flotte vor Trape
mnt am Schmor?? M??? unh n

inooer em Jeppeunrreuzer uoer
flC, S"Ü&Sl PanS erschienen sei und 6 Bomben klären, daß iese Siege unzweifelhaft
LV"- ' ' Ptticrfm sinfi? 3 httMtu'n hnH eine ausgezeichnete . trategi che Stel'
vjec urcron er oiino-- von öettt. .s V' V, V luna acaebm und aleickzcitia diedas gleiche: keine Partei kann auf

tlennenswerthe Erfolge' verweisen.
' sJTi'HÄl.te.!'k' SA"- -

Berichten aus cankret ufolne ioum. uiiu eine ueiraajuicqe --oani "-v-

SttdftSbAlX worden. Flieger hätten das Wien, über Amsterdam und Lon.
... . in - rt sf..treffen die Teutschen Anstalten.. über

heran, daß die Russen zurückgehen
und sogar das von ihnen bereits
besetzte Köprüki räumen mußten.

Der St. Petersburger Bericht fügt
bracht Werden uniajui unzugrenen veriulyr, oas ""T

, ),.. r. v n-- i. i k,: imnrtrrfrfii Qripn&nmt npfhof- - 1tn.in ütrn iüuufii eiiuorr.mcn iei. ..vU...... 4..
Ijttuuuj Fotk, 19. Nov. Funken- - We Truppen gingen in der Nähe

... in &Mnio fci'.--- . in Qi, V0N KkakgU V0I Ulid stürmten die
oem hinzu, ob dieser Ruckzug russi-
scher Truppen nach heftigem (.Kampf

wie ungenemzunoung räumen
schlimmer unter den Soldaten auf,
wie M Kugeln, besonders unter den
Deutschen (natürlich; die Engländer
sind ganz versessen darauf, die Deut
tck"n aus der Welt zu schaffen, fei

j auf eine oder die andere Weise;
aber den Teutschen macht so ein bis
chm kaltes Wetter nichts; sie kön

. nen aufhalten zum Aergcr ihrer
Neinde). Heftige Kanonade und

vuri, xv, vcoo. A,e Iran?, i " V"." .' - -

ische .Sauvtltadt b.sind.t sick w. kunft auf Befehl der Regierung keine vorderste Vertheidigungslmie des
Mündung der Mutschka: nach!...?.?y ;nfnÄr ; vtr; 7 v Geb?im. oder Kod?rd?t,kschm tinn vemoeS an der Nordgrenze, n der

La Bassee nach dein Meeresgestade
durchzubrechen, doch ist weder diesem
Berichte, noch demjenigen, daß die
Teutschen einen Rückzug planen.
Glauben beizumessen,

Auf dem östlichen Kriegsschatt.
platze sind die Oefierreicher und
Teutschen über die Russen im 83or;
theil; nachdem sich die ersteren vor
einer großen Uebermacht nach den

'

Lrnyrna wichtigster Handelsplatz der Z " mh m
und! '" w. könne nur bei genauertZlT..ll Liir --

Al Kenntniß der örtlichen Einzelheiten.
General Joffte hat die Versicherung der an Individuen. Kriegsschiffe. Gegend von Wolbronn und Pl ica

pn ;t r Sandelsdampker und Konwlaraaen. (Rusftschpolen) gerieten die Russen

(Mhr : m.hr x7rb ,w ten weiteraeben. wie die ..Weitern nur m den Bereich unseres Artillerie--

dip Nors.SK d. hntUtm, ysn.-- Union Telegraph Co.- - in New SZork seuers. Die feindliche InfanterieSprengen der feindlichen Positionen

.niiiiiu iuvy nun ; uuuiuuiuiiie uie t , ,

Stadt und Kaserne. Mehrere Gebäu 1 f 1 C,f' '"schieden
zeden habe es sichde wurden eingeäschert Kein türki. u,:i

j?ncn Frontangriff gegen eine schon

AurÄLüt'r'die Be.!durch natürliche ' Beschaffenheit

schießung Libaus gemeldet: lieber S r .
' rtheid.gungs- -

haben den Jnfanterieangriffen Platz
aemackt.Die Deichen befinden !" und nach , den am ankündigte. Funkentelegramme nach wurde überall zuruckgeivorfen. Emes

Aermelkonal als
,

'gänzNa? vereitelt Spamen müssen in Englisch oder fti öS?
sich in sturmgeHeitschten, mit Wasser . Z3S. S!äT&.? betrachtet werde.: dürfe. Es ist daher, ranzoniq aogesaM ,ein. ,.,..,.., .... , -

viiv.t. III vii. .cutll 1 II UUÜDangefüllten Schützengräben (und die hin. 3 tllnden r t tv-i..- . "Hsaunten, machten die Beriolaten in ninii iiumumuiru'ix .
die offizielle Ankündigung erfolgt,
daß die verschiedenen Negenmgsde Funken.deutsche Kreuzer und Torvedoboot. ..7 tJ"11 ij- - yi0: '

'
Die britischen Flottenverluste. j Die Wirkung deS deutschen Sie-Londo-

19. Nov. Der Flöt- - ges bei Kutno macht sich in der All- -

t.:!7. tru...i,:rf f- -.i i :r i;,:is t. r.partements, die Anfangs September Zerstörer den Kriegshafen Libau an rü&r iXr7der kurländifchen Küste. Mehrere
Fabriken wurden beschädigt nh

a Cr,tClt ge Zweimal überzeichn
nach Bordeaur berleat wurden mor, xiij.

"mim1" "lu,,li "U im on- - yumumuuc wticu uuiiaiw,
iti-f,rtf- rt ir m-- u. s- -

Perren VNglanoer liegmm. Himmel
beüm auf Eiderdaunen, was?). Das
Unwetter setzt nainenttich den jungen
deutschen Freiwilligen zu. Diese
gehen aus reiner Verzweiflung zum
Angriff über und nur um warm zu
werden. Die Hände sind so steif

hiprhrn TnH tn.ijuii. . jiuiuiuuuuh wuun.iuu,gen zlirnareyren w,ro, $(1?. hi hrititä Jts,,fm. ist n hnm Kinpskn I.N.n a ZNM', strttnr hPtrrtrfitct S r- - ' x.....-,- ,. Petroleum Reservoir in die Pittt
Verluste seien bis jetzt: "i -serer Armeeoberleitung die Ordnungum die Sache der Verbündeten glän sprengt. Tie Bahnstation und. meli Seeschlacht in der Ostsee.

Kopenhagen. 11). Nov. Vonrere Wohnhäuser wurden durch das

Plötzlich Front und gingen selbst zum
Angriff über. In Polen wird es
offeiibar zu einer Entscheidung?
kchlacht kommen Tie Deutschen ha
ben unter General v. Hindenburg
ihre Kerntnippen zusammengezogen
und scheinen entschlossen, den Ruf
sen eine vernichtende Niederlage bei.
zubringen. Falls die Teutschen die
Schlacht gewinnen, dann ist es mit
dem geplanten russischen Einfall in
Schlesien vorbei. ; .

. lieber die Kämpfe auf dem Bai!

Getötete Offiziere - 222, ver-

wundete 428, vermißt 1.
Getötete Gemeine 3455,

428, vermißt 1.

wieder hergestellt worden. Die Stadt
hatte unter den Gewaltthätigkeiten
der serbischen Soldaten außerordentl-
ich zu leiden."

!Uombardenient schwer mitgenommen Visby. Gothlaiidinsel wird aettie' - rf ...irr r i , ?, '
zendsX?) steht und der Rückzug
der Teutschen aus Frankreich nur
eine Frage ganz kurzer Zeit ist.
(Wenn die Pariser morgen nur nicht
aus diesem schönen Traum schreck

lich erwachen.) ,
'

. Kleine Kriegsnachrichten.

Er sügte hinzu, in diese Liste seien An verschiedenen Punkten entlang
noch nicht die vermißten Offiziere der Front von Galizien ist es wieder

iie xcmiajen ver,emlen lanteßlid) oer. önij es gestern zwischen bet
am Eingang des Hafens mehrere ,

deutschen und nissischen Flotte zum
Frachtdampfer, fodaß die russischen Kampfe gekommen ist, über dessen
Schlachtschiffe, welche sich möglicher Ausgang man noch in llngewißheit
weise i,n Hafen befinden, eingekorkt j ist. An der Nord und Wesilllste der
sind. Bei der Kanonade kamen fünf, Insel war eine fiefti K,is,?

gefroren, daß sie nicht imstande sind,
die Gcwchre zu halten. Die Offi.
ziere geben sich alle Mühe, ihnen hei.

"ße Suppe cnis den Feldküchen zu
kommen zu lassen. , (Das ist etwas,
waS die immer und ewig Büchsen
fleisch verzehrenden Briten bis jetzt
noch nicht fertig gekriegt haben.) -

' Englischer Sittiationsbencht
London. '19. Nov. Die iurrn.1

uno Mannschaften der kgl. Flotten iZU Gefechte gekommen; die
zu Antwerpen, noch auch die einigten österreichisch-deutschenStrei- t.

.vom britischen Kreuzer Goad Hope" kräfte sind jetzt bereit und fertig,Berlin, 19. Nov. Der Berlinertan uno.in Zkaurasien liegen nur ma
gere und unziwerläffigeJ Nachrichten vernehmbar. Man ist der Asi,l,t.nt,Unmia ftoiTf nmfsi n m. cinbezoaen. welche von den Deutschen dm Anarisf wieder aufzunekinen,

vU4Uttgviyv(. v t vi t j uw-b- m- - , y 'vor (so, so, von den Hieben, dis die''k mnfo w '?,0rinn yrnu. rn
,

der berühmten Seeschlacht an der Durch die Einnahme der serbischen

verioncn ums even uno öU wur
den verwundet.

Rumäne müssen Farbe bekennen.
London, 19. Nov. Die Mor

ning Post hat von Petrograd nach.

Türken den Engländern beigebracht j schweig, der djwiegerfebit des Stau (tjiXcitifcEjcn Küste zum Sinken ge- - Plätze Valsewo und Obrenowatsch
haben, will man also, in London srs. verwundet oder aefanaen' lei ! bracht wurde. Auf diesem Kreuzer seitens der Oesterreicher ist ein wei- -sten Meldungen über die Sachlage

daß die russische Flotte, welche vor
wenigen Tagen den Finnischen
Meerbusen verließ,' mit dem deut
schen Geschwader aiigebuiiden hat.
Allem Anscheine nach wurde ans

oder vermißt werde, in Abrede. (Flaggenschiff des Vizeadmirals') teres. Hinderniß für hie Besetzung
. St. Petersburg. 19. Nov. EsZwaren 875 Mann, die wahrscheinlich von Belgrad beseitigt,

wird amtlich bestätigt, da, die a?ohne Ausnahme umkamen; bei der! London. 19. Nov. Einem in
nehende Depesche erhalten: t Drei p. ' -

türfif TnrMrKWM. t;,iS Ichweren VX' chutzen nefciiert und
in der Sulina Mündung eingetrof

Breitseitsalven abgegebeii; es währte ,ßen Zweiaanlaaen der amerikanischen britischen Jlottendivision in Antwer. Wien veröffentlichten offiziellen Be.
. . '.. . . . . . . ' u, t 4 rrirv in

nichts wissen;, aber dennoch bleibt
diese Thatsache bestehen.) In Süd-afrik- a

ist die Revolution im Abneh
men begriffen ; General Botha ift
überall im Vortheil.

Der Earl of Erewe machte, im
Oberhause bekannt, daß m Ostafrika
indisch? . Truppen gegen , die Deut
schen verwendet würden, Dak dort

- - n1 IIVIIIIIU iltr

aus dem westlichen
'

lrriegsschaiwlatz
weichen nur wenig von den gestrigen
ab. Es wurde auf der ganzen Front
mit Hartnäckigkeit gekämpft, jedoch
gelang es keiner Partei, namhafte
Erfolge zu erzielen. 'Von der florn
derschen .Miste bis zum Lys Fluß
an der französisch.belgischcn Grenze,
welch letzteres" Territorium zum
größten Theil unter Wasser esetzt

wurde, um die Teutschen am wei
eren Vordringen zu verhindern,

'inden heftig: Artilleriekämpfe statt,
untermischt niit gelegentlichen ' In
fanteriöangriffen, die aber,

' laut

UVI Vtl lUJlU)Cll VICUlCCUllU . ' ' i ä - vo- -

beschlagnahmt worden fmd,
'- - beide, chilenischen Küste zum Sinken und wel Kriegsmaterial erbeutet. der Donau und ist Vorhasen von "n?wnyrie ins m die Nacht hinein.

Te ge chlcktcn Manöver der der,gebrachten Kreuzrs Monmouth?) Galatz.) Jener Landstrich ist durch ?n chlacht wurde derbehufs Benutzung zur Herstellung
von . Kleinfeuerwaffen. Auch alle Verträge geschützt, und Rmnänienj?'U-'veneh- r zwischen Schwedenschwere ' Kämpfe stattfinden, erbellt

und, Rußland unterbrochen.muß jetzt erklären, ob es Sulina gedie Thatsache, daß die britische Ver! bisher von Amerikanern betriebenen
lustlifte bis dato 900 Namen auf Hochöfen und Gießereien werden nur

noch für russische militärische Zweckeweist. .

Französisch Bericht.

gen die Türken vertheidigen oder zu
den Teutschen, und Türken übergehen
will.

Russische Kavallerie geschlagen.
Haag, über London, 19. Nov.

Ein hier durchgekommener russischer

einigten deutschen und österreichischen
Heere in Russischpolen haben den
Feiiid gezwungen, eine Schlacht an.
zunehmen, welche für uns einen sieg-reich-

Verlauf nimmt. Eine öfter,
reichische Division machte 3000 n.

Der Vormarsch der Russen 'gegen
die 5rarpathen wird hier gering

da Schritte gethan worden
find, daß sie nicht durch die Pässe

Truppe ergebe sich Villa.
Washington, 19. Nov. Zwei

Tausend Carranza Truppen haben
sich Gen. Villa ergeben, als er Leo
und anbete Garnisonen eingenom
wen hat. Alle nördlichen Truppen
wenden sich Villa zu.

Katholische Kirche eingeweiht.

Sidney, Nebr., 19. Nov. Mitt--

Belgier Opfer britischer Flieger
London. 19. Nw,. Die Central

News veröffentlicht eine' TePescke
aS. Nmsterdam, die' angeblich aus
einer deutschen Zeitung stammt uno
die berichtet, daß englisckie Militär,
flieget, die Bomben über die itsfihf

benutzt.
Berlin, 19. Nov. Generalmajor

v. Blankensee starb am 14. November
an Wunden, welche er in der Schlacht
davongetragen. So wird amtlich
hier mitgetheilt.

r New Fork, 19. Nev. Die fun.
kelltelegraphische Station zu Tucker
ton ist . auch für den geschäftüchen
Verkehr zwischen Deutschland und

swosoizier yar uoer sie gegen
wärtigen deutschen Erfolge in Polen Courtrai fallen ließen, auf diese
Folgendes zu sagen: Die russische Weise 16 Ziviluien nmS,

französischen Berichten, alle abge
schlagen wurden. Die franWschen u.
britifchm Truppen, welche das Ter
ritonum bei Ipern besetzt halten,
find neuerdingS heftigen Angriffen
seitens der Deutschen, welckio unge

' beute Trupveiinachfchübe erhalten ha
ben. unterworfen : worden. , Aber
waS die preußische Garde nicht be

nvrkstelligen konnte, nänilich die Al.
liirten aus ihren Stellungm zu der

gelangen können. Bei Grhbow (Be- -
woch war für die Katholiken dieser

'Harls, 19. Nov. Folgender
offizieller - Bericht wurde gestern
Abend veröffentlicht: Unsere Front
im Norden nzar während des gan
zen TageS einem heftigen Artillerie
feuer ausgesetzt. Die Deutschen ha-
ben jene Stellungen, welche sie we.
gen deS Hochwafsers nickst länger
zu halten vermochten, minirt und
sind " somit st'ir unö uneinnehmbar.
In der Gegend von St. Mhiel ha-be- n

die TeMchen den westlichen

zirksstadt in Westgalizien am Biala
--Ärmee in Polen zählt dreimal so, brachten. (Diese Meldung ist inko
,!as CtHXfrtria Ti si X..it j.. TS- i- r t.t , , c. .Gegend em wichtiger Tag. denn die

neue katholische St. ' Patrickskirche
den Ver. Staaten wieder freigegeben
Morden. (Sie war am 6. Nov.' Gr
den geschäftlichen Verkehr geschlossen

"i" uuu"11 vtiuiujc. jüie-- i icrn es)t oczeia.iieno, oa Sie edlen
se Kavallerie umschwärmte die sich Briten sich früher vor inoralischcr
zurückziehenden Deutschen, und wenn Entrüstung nicht zu lassen wußten
immer dar Letzteren plötzlich Halt als deutsche Zeppeline Bomben auf
machten und den Feind, mit einem Antwerpen warfen Und die Belgier
Hagel von Geschossen empfing, er- - waren keine Bundesgenossen der

. ..rtitiit nk rti rtlrt ffcv.- - sTi..i.-- Y

wurde unter Theilnahme dieler
Gläubiger und Priester durch Bi.
schof Duffy feierlich eingeweibt. Nev.
Vater Anton Link ist der Rektor der
Gemeinde.

trewen, konnte auch von diesen fri

Fluß) wurde eins große Abtheilung
russischer Kavallerie von unserm
Truppen geworfen. .

Die Kampfe in Ostpreußen.
Petrograd, 19. Nov. An der

Gumbinnen-Angsrburg.Lini- e an der
ostpreußischen Grenze ist es zu einer
furchtbaren Schlackt gekommen; seit
mehrere Tagen wird mit unmüer.

schon AngriffStnippen nicht . bemerk. ! Theil von Cbauvineourt in 'die Lust
ri. .f! i . .. ... nn . v I ? . ..

worden, wegen Ueberladung mit
amtlichen Depeschen. Künftig wer-
den auch Funke, idepeschen für Oester.ueuigi iverven.- - a;som gelang, r? ! gesprengt Bon anderen Toeilen M'" " vi.il. awvuv:uuii)uiiui;ii wie i .clutt;CIl .

ihnen, die vordersten Schützengräben Zugvögeln, Bit gegen einen Fels an- -der Schlachtlinie ist nichts Neue?
prallen.

reich-Unga- rp angenommen. Deutsch,
land befördert dieselben weiter,

Ein Bericht über den deutschen
Tomen Hölfsvcrcin exfcheist morse

zu nehmen; alL sie ,GikT weiter vor berichten. . Abonnirt aus die Tägliche Tribüne,
1.400 dcZ r. durch die pEine aus 1,600,000, Man hefte.


